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1. Kreisklasse Gruppe 1

TuS 1884 Kriftel VII : SG Kelkheim IV 
Freitag, 30.09.2022, 20:15 Uhr

7:3 Heimsieg in der 1. Kreisklasse Gruppe 1 für den TuS 
1884 Kriftel VII

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TuS 1884 Kriftel VII im Spiel der 1. Kreisklasse Gruppe 1 gegen die SG Kelkheim IV endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 2. Saisonspiel am Freitagabend davon, dass die
SG Kelkheim IV mit 2 Ersatzspielern antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das
obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel siegreich gestaltete und damit zum
Erfolgsgaranten wurde. Den vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Jehon Lanz, der durch
seinen Sieg im zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf
beisteuerte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es dauerte eine Weile, bis Ding /
Lanz ihre 2:3-Niederlage gegen Struck / Schiffl hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Ohne Satzgewinn für Schaller / Höhl verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Brodersen / Mader. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lars Schaller machte mit Ralf Brodersen beim
11:7, 11:3, 11:2 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Der
Start in die Partie hätte für Kevin Ding besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Uwe Struck noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an
der Reihe. Eine knappe Niederlage gab es anschließend wiederum für Jehon Lanz beim 2:3 gegen
Niklas Mader, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als
etwa ebenbürtig galt. Das war nichts für schwache Nerven. Corin Höhl besiegelte mit einem 11:6, 7:
11, 11:9, 11:5 gegen Jürgen Schiffl einen Punkt für sein Team. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Mit 3:1 hatte Lars Schaller im Match gegen Uwe Struck,
das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Kevin Ding konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Ralf Brodersen beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. 3:2 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Jehon Lanz und Jürgen Schiffl den letzten Ballwechsel spielten. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 6:3. Bis in den
Fünften ging die Partie zwischen Corin Höhl und Niklas Mader, die Corin Höhl letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von
7:3 für den TuS 1884 Kriftel VII.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.10.2022 gegen die
TSG Sulzbach 1888 V, während die SG Kelkheim IV am 06.10.2022 gegen den SV Titania
Eppenhain antritt.

 Statistik:
 TuS 1884 Kriftel VII

Doppel: Ding / Lanz 0:1, Schaller / Höhl 0:1 
Einzel: L. Schaller 2:0, K. Ding 2:0, J. Lanz 1:1, C. Höhl 2:0 
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 SG Kelkheim IV
Doppel: Struck / Schiffl 1:0, Brodersen / Mader 1:0 
Einzel: U. Struck 0:2, R. Brodersen 0:2, J. Schiffl 0:2, N. Mader 1:1


